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61. Ov. met. 14, 346 ff.), neben Medeia, der
Tochter des Zauberers Nietes und der Hekate,
von der sie ihre Kunst lernte. Sie wird in der
Poetischen Sage das Ideal aller Zauberei, sie
regiert die Wolken, erschüttert die Berge und
Wälder, entwurzelt Bäume, zieht den Mond her¬
ab u. dgl. Von männlichen Zauberheroen gehö¬
ren hierher Perses, Vater der Hekate, Nietes,
Herakles der Daktyl (Sccxrvloi ’ldaioi, Priester
der Kybele), die italischen Dämonen Picns und
Fauuus; ferner die Kabeiren, Korybanten,
Kureteu, Telchinen. Aehnliche dämonische
Wesen niederer Art sind die Kerkopen, Ern-
pusa und die Lamien, die Gelluden (FsXld),
nach dem Glauben der Lesbier früh verstorbene
Jungfrauen, welche Kinder tobten und ihre Leber
fressen, die Strigen (Striges, 27rp/yg), vogel¬
artige Zauberdämonen (Ov. am. 1, 12, 20. met.
7, 269. Hör. epod. 5, 20.), welche den Kindern
Blut und Eingeweide aussaugen, den Männern
die Mauneskrast rauben u. s. w. Ferner sind
hierher zu rechnen die spukenden Geister Verstor¬
bener, Larven genannt, welche bie Menschen

3 quälen. — Unter betn menschlichen Zauber¬
personal steht als mythischer Repräsentant der
Magier Orpheus da; au diesen schließt sich
Pythagoras an, dessen Person vielfach mit
Sagen umhüllt ist, die ihn als einen großen
Magus hinstellen. Hierher gehören seine fabel¬
haften Reisen, sein Gang in dir Unterwelt, seine
Verbindung mit den Juden, Brahmanen, Äegyp-
lern, Magiern u. s. w. Eine ähnliche Zauber¬
figur ist Empedokles, dessen Schüler in ber
Magie Gorgias von Leontinoi war, unb bei ben
späteren Grieche» ber Perser Osthanes dessen
Schüler Demokrit gewesen sein soll. Mit Orpheus
und Pythagoras werden zusammengestellt Me-
lampus {Hdt. 2, 49.), Epimenides, Mu-
) ciio3 (Hdt. 7, 6. Fiat. Protag. p. 316.) B a-
k i s (Hdt. 8, 96.), Abaris (Hdt. 4, 36. Flat.
Charm. p. 158.). Von Familien ähnlichen Cha¬
rakters sind zu nennen die Jamiden in Olyrn-
pia, die Klytiden in Troja Auch gehören die
Sibyllen hierher. Zu dem gemeinen Zauber¬
pöbel gehören die Schaaren der O rpheotelesten
Agyrten, Menagyrten, Metragyrten, die
neben Bettelei allerlei niederes Zauberwerk trieben
(qsa^axouavrfts, CatQOfiävTeis, «Tro^ax-rai, za-
'ö'apra/, ßco/ioloxoi), bereit Anhang besottbers
alte zaubertreibende Weiber (Glaukothea, die Mut.
ter des Aischines) bildeten (Theocr. 2, 92 Ov
am. 1, 8, 5. fast. 2, 571. Flat. r.p. 2 p 364
Dem pro cor. p. 314. Martial. 11, 85. Sen.
de orev. vit. 26.); ferner die Schwärme von
Zauberern, die unter dem Namen Magier Ba¬
bylonier, Chaldäer, Mathematiker Jsis-
prtester sich über das ganze römische Reich ver¬
breiteten und durch ihre Gemeinheit, Laster und
Betrügereien aller Art berüchtigt sind. Unter
den Ländern, die durch Zauberei berühmt waren
war für die mythische Zeit das Hauptland Kol-
chts, der Sttz der Zauberfamilie des Aietes, ferner
Thrakien und später besonders Thessalien
Bet den Römern gelten als Zaubervölker die
Etrusker, Sabiner, Marser (Sabella car-
mina, Marsa Naenia. Hör. epod. 5, 76. 17
28. sät. 1, 8. Verg. A. 7, 758. Ov! a. a. 2,
102). Später führte man alles Zauberische auf

Aegypten, Assyrien, Chaldäa, Babylon, Persien,
Syrien zurück. — Einzelne Erscheinungen 4
und Kunstmittel der Magie. Ueber die
Mantik s. Divinatio und Chaldaei. Die
Kunstmittel der operativen Magie waren: zau¬
berische Sprüche und Formeln (InnSuL,
carmina, cantamina, incantationes, preces;
snaoiSoL, incantatores, arioli u. s. w.); für be-
fonders zauberkräftig galten alte, barbarische
Worte, Fluchformeln (apai, dirae, deprecationes,
detestationes, defixiones). Berühmt waren die
ephefischen Buchstaben oder Formeln (EcptoLK
ygaiificcra), welche am Fußgestell, am Gürtet und
an der Krone der ephesischen Artemis eingegrabeu
waren, und die schon Kroisos ans dem Scheiter¬
haufen^ gebraucht haben soll. Sie lauteten: aamov
oder dam, xaTuoxiov ober xatccaxi, ober
CCL^ , TSTQCCg oder TSTQtxfc, , §&amp;lt;XUV(X(l£V8VS, CÜ'oiM,
unb sollten bebeuten: Finsterniß, Licht, Erde,
Jahr, Sonne, wahre Stimme. Sie wurden als
Amulete getragen. Bei den Römern waren be¬
rühmt die Sabella carmina, Mareae voces. —
Zauberkräuter (cpccQfitxxa, veneficia); dahin
gehörten das Polio» oder Tripolion, Moly Ver-
bena, Scilla, Malve, Asphodelos u. ct. Plin. 20,
32. 39. 21, 7. 25, 4, 9. Sie waren schwer unb
nur. mit großer Gefahr auszureißen. Hom. Od.
10, 305. Plin. 30, 2. — Die magischen
©tetne, Aerotithe ober ans mystischer Erde ge¬
graben, hatten eine größere Kraft als die Kräuter
unb waren nur heilsam. Ferner gehören hierher
dte Talismane und Amulete (amuleta, rfilf-
a^iatcc, TCSQiumuxzcx, nsQtanTcc), von denen die
ersteren mit Charakteren beschrieben waren, Ringe
(der Ring des Gyges, Plat. r. p. 2, p. 359.),
Zauberknoten (xuzuStaus, xuzuSzgilol, Plat.
le9(J- H. p. 933. fila magica, Plin. 28, 12.)
Gürtel, Kränze (Verg. E. 7, 27.), Mttsik^
magische Zahlen, animalische Stoffe (von
der Hyäne, Fröschen, menschliche Gebeine. Plin.
28, 8. 10, 49. 28, 2.). — Die Wirkungen der 5
Zauberet betreffen einesteils die Natur. ' Ge¬
stirne werden in ihrem Laus gehemmt, die Sonne
verfinstert, der Mond vom Himmel herabgezogen,
dte Erde gespalten, Flüsse werden in ihrem Lause
aufgehalten, Wälder und Berge erschüttert. Ov
met. 7, 199 ff. Verg. A. 4, 487 ff. Plat. Gorg.
p. 513. Hör. epod. 5, 45. Durch Zaubergesänge
und allerlei Ceremonien werden Wolken und
stürme bewirkt und vertrieben, Dürre und Un¬
fruchtbarkeit, Regen, Schnee und Sonnenschein
herbeigeführt, Hagel abgewendet u. dgl. m. Das
Getreide konnte vom Felde des Nachbars aus
das eigene durch Anwendung pontischer Kräuter,
das Drehen der Spindel herübergezaubert wer¬
den, was schon die XII Tafeln erwähnen (ex-
cantare, pellicere fruges, Plin. 30, 1. 28, 2.);
Wasser konnte in Wein verwandelt, Götterstatuen
und sonstige leblose Dinge (der wasserholende
Belen, Lucian, Philops. c. 55.) belebt werden
Wtlde Thiere wurden gezäh'mt (Orpheus; Medeia,
Ov. met. 7, 203.; als Bezauberer ber Schlangen
waren bie Marser berühmt); der Biß giftiger
Repttlten wurde unschädlich gemacht durch An
Wendung von Steinen, Amiileten, durch Sprüche
ebenso Viehkrankheiten geheilt u. s. f. Die Rau'
berwtrkungen auf den Menschen waren außeror¬
dentlich mannigfach. Mau wurde verzaubert durch


